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I N F O R M A T I O N 
 
Wesen und Zweck: 
 
Die Bundesfachschule für Flugtechnik ist eine vierjährige berufsbildende mittlere technische 
Lehranstalt zur Ausbildung von Luftfahrzeugtechnikern. 
Schwerpunkt der Ausbildung sind Wartung, Prüfung und Betrieb von Luftfahrzeugen und 
 -geräten sowie von flugtechnischen Bodeneinrichtungen. Die bestandene Abschlussprüfung 
ermöglicht auf Grund der Gewerbeordnung und des Berufsausbildungsgesetzes den 
erleichterten Zugang zu einer selbständigen Tätigkeit in einer Reihe von Berufen, wie: 
 
Luftfahrzeugmechaniker Maschinen- und Fertigungstechniker 
Leichtflugzeugbauer Karosseriebauer 
Technischer Zeichner Kraftfahrzeugtechniker 
Schlosser Spengler 
Kunststoffverarbeiter 
 
Der Lehrplan sieht neben der praktischen Ausbildung in der Werkstätte auch eine 
umfassende theoretische Ausbildung vor. Neben den allgemeinbildenden und 
grundlegenden Fächern werden die Gegenstände Mechanik, Elektrotechnik und Elektronik, 
Instrumente und Avionik, Maschinenelemente, Triebwerke, Fertigungstechnik, 
Luftfahrzeugbau, Konstruktionsübungen, Elektronische Datenverarbeitung und angewandte 
elektronische Datenverarbeitung sowie Luftfahrtenglisch unterrichtet. 
Die an der Lehranstalt vermittelten Kenntnisse und Fertigkeiten sind sowohl im Bereich der 
Militärluftfahrt als auch im Bereich des zivilen Flugwesens anwendbar. 
 

Aufnahmebedingungen: 
 
Voraussetzungen für die Aufnahme in die Bundesfachschule für Flugtechnik sind: 

1. Erfolgreiche Absolvierung der 8. Schulstufe und 
2. Erfüllung der Bedingungen zur Aufnahme an die Bundesfachschule für Flugtechnik 

gemäß Schulunterrichtsgesetz 
a) Sollte Ihr Kind im Abschlusszeugnis der 4. Klasse Mittelschule in den 
Hauptgegenständen (M/D/E) in der Benotung „STANDARD“ mit Genügend 
abschließen, so muss es in diesem Gegenstand eine Aufnahmeprüfung ablegen. 
b) Sollte Ihr Kind im Abschlusszeugnis der 4. Klasse Mittelschule in den 
Hauptgegenständen (M/D/E/) in der Benotung „GRUNDLEGEND“ mit Genügend 
abschließen, so muss es in diesem Gegenstand eine Aufnahmeprüfung ablegen. 

      3.   Für Schüler über 18 Jahre ist ein persönliches Bewerbungsgespräch mit der 
            Direktorin der BFS notwendig.                    

     Terminvereinbarung: roswitha.buergmayr@flugtechnik.at 
 

Unterbringung im Internat der Lehrabteilung Luftfahrttechnik: 
 
Schüler der Bundesfachschule können im Internat untergebracht werden, wenn sie das 
15. Lebensjahr erst nach dem Stichtag, das ist der 1. September des Aufnahmejahres, 
vollenden. 
 
Die Kosten für die Unterbringung im Internat betragen monatlich Euro 43,75 (zuzüglich Euro 
6,--  pro Tag für 3 Mahlzeiten). 

 
Weitere Informationen siehe homepage www.flugtechnik.at 
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